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Auftaktveranstaltung der Frühlingsputz-Aktion 

,,l<ölle putzm~nterll 
Oberbürgermeisterin Henriet­

te Reker und die Veranstaltungsge­
meinschaft "Kölle putz-munter" 
rufen die Kölnerinnen und Kölner 
auch in diesem Jahr' wieder dazu 
auf, sich zahlreich an der Aktion 
"Kölle putzmunter" zu beteiligen 
und die Stadt auf Vordermann zu 
bringen. 

Die diesjährige Rundum-sauber­
Aktion "Kölle putzmunter" wird am 
heutigen Mittwoch, 26. April ein-

geläutet. Beginn ist um 1 0 Uhr am 
Rheinufer in Köln-Bayenthai in Höhe 
der KV&Haltestelle Schönhauser Straße, 
Neben Bürgermeister Hans-Wemer 
Bartsch nehmen an der Veranstal­
tung u.a, Vertreter der Veranstaltungs­
gemeinschaft, der AWB Abfallwirr­
schaftsbetriebe Köln GmbH und der 
AVG Köln teil. 

Zum Mitmachen aufgerufen 
sind alle Einwohnerinnen und Ein­
wohner Kölns, Schulen, Kindertages-

stätten, Vereine und Firmen, de­
nen ein sauberes Umfeld wichtig 
ist. Damit die Helferinnen und Hel­
fer ihre Teilnahme besser planen 
können, läuft die Aktion ganz­
jährig. Bürgerinnen und Bürger 
können auch gerne mehrmals pro 
Jahr aktiv werden. Ziel der Aktion ist 
es, das Thema Sauberkeit öffent­
licher Flächen das ganze Jahr über 
stärker im Bewusstsein der Bürger 
zu verankern und aufZuzeigen, 

dass die Erhaltung eines schönen 
und sauberen Lebensumfeldes 
nicht im Alleingang funktioniert. 
Die Devise lautet deshalb: Gemein­
sam für ein sauberes Köln. 

Die gesamte Organisation, von 
der Anmeldung über die kosten­
freie Ausgabe von Handschuhen 
mit dem Aktionslogo und Müllbeu­
teln bis hin zur Abfuhr des gesam­
melten Mülls, übernehmen in die­
semJahrerneut die AWBAbfallwirt­
schaftsbetriebe Köln, Wann und 
wo eine Sauberkeitsaktion stattfin­
den soll, dürfen die Helferinnen 
und Helfer selbst bestimmen. 

Verg2mgenes Jahr beteiligten 
sich 1 5 Kölner Kitas, 49 Schulen, 
97 Vereine und Institutionen mit 
knapp 9.000 Mitstreitern in allen 
Stadtbezirken an Sammelaktionen. 
Die Zeichen stehen auch in diesem 
Jahr gut: Mitte April 20 1 7 gab es be­
reits rund 80 Anmeldungen mit 
knapp 4.000 freiwilligen Helfern. 
Seit 20 16 leisten auch die mittler­
weile rund 20 Rheinpaten, Mitglie­
der einer von Birgit und David 
Uoyd-Jones in Zusammenarbeit 
mit dem Bürgerverein Bayenthai­
Marienburg gegründeten Initiative, 
ehrenamtlich tatkräftige Unterstüt­
zung . Entlang des Rheinufers sam­
meln sie mit vom Bürgerverein ge­
stifteten GreifZangen achtlos zu: 
rückgelassenen Unrat hauptsäch­
lich bestehend aus allem, was der 
"to-go"-Trend mit sich bringt (Pizza­
schachteln, Plastikbecher), mit sicht­
barem Erfolg auf. Die Rheinpaten 
sind eine offene Gruppe, die sich je­
derzeit über neue Freiwillige freut, 
die bereit sind, nach eigenem 
Ermessen die Pflege von jeweils 
1 00 Metern entlang des Rheinufers 
zwischen Flusskilometer 683,8 bis 
685,4 ( 1 ,7 Kilometer von der Ein­
mündung des Militärrings ans Rhei­
nufer bis zur Schönhauser Straße) zu 
übernehmen. 

Weitere Informationen zu Kölle 
putzmunter und Anmeldung unter 
www.awbkoeln.de oderperE-Mail 
an putzmunter@awbkoeln.de. 

Informationen und Kontakt zu 
den Rheinpaten auf 
www.Rheinpaten.jimdo.com 
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